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Neuer, attraktiver Aktienfonds 
der Bank Frick & Co. AG 

Gute Geschäfte mit strategisch-antizyklischer Anlagestrategie 
Mit dem BFC Prime Invest 
verfugt die Bank Frick & 
Co. AG seit kurzem über 
einen besonderen Aktien
fonds nach liechtensteini
schem Recht. Das Anlage
ziel dieses einzigartigen 
Anlagefonds besteht dar
in, in erstklassige Unter
nehmungen weltweit zu 
investieren und eine 
möglichst hohe Wertent
wicklung zu erreichen. 

Die Umsetzung der Anla
gestrategie basiert auf einem 
strategisch-antizyklischen An
satz. In der Startphase werden 
rund 30% des Fondsvermögens 
in ausgesuchte Aktien von Un
ternehmungen investiert, die 
relativ günstig bewertet sind 
und eine hohe Ertragschance 
für die kommenden Jahre bie
ten. Der verbleibende Teil wird 
im Geldmarkt (Festgeld) 
und/oder in festverzinsliche 
Wertpapiere investiert. 

Der Anleger profitiert auf 
mehreren Ebenen 

Während den kommenden 
Jahren wird die Mindestquote 
des Aktienanteils um jährlich 
ca. 10% gesteigert, bis diese ca. 

M i t  BFC Prime Invest profitiert der Anleger von einer positiveqmerteentwicklung der Aktienmärkte. 

80% des Fondsvermögens er
reicht hat. Das besondere an 
dieser strategischen und zu
gleich antizyklischen Strategie 
ist es, dass während einer posi
tiven Phase der Börsenentwick

lung das fondsvermögen bis, 
ca. 80% in Aktien investiert 
werden kann. Somit profitiert 
der Anleger von einer positiven 
Wertentwicklung der Aktien
märkte. Zeigen die Aktien

märkte klare Signale von Über-
trejbungstendenzen, so besteht 
diCj- Möglichkeit, dass der 
F<mtenianager des BFC Prime 
Irftm^idie Aktienquote auf die 
jeweils gültige Mindestquote 

reduziert. Der BFC Prime In
vest bietet folgende Vorteile: 
• Optimierung der Ertrags
chancen, 
• stetige und damit stabilere 
Wertentwicklung, 
• keine passive Anlagestrate
gie, sondern aktive Verwaltung, 
Risikominimierung durch Di
versifikation der Anlagen in 
ausgesuchte Top-Unterneh
mungen und 
• Vorsorgeplanung fiir die Zu
kunft (Aktiensparen) 
Der BFC Prime Invest ist fiir die 
Anleger geeignet, die mittel- bis 
langfristig in erstklassige Aktien 
investieren und dabei ihre Er
tragschancen optimieren wol
len. Weitere Informationen über 
den BFC Prime Invest können 
direkt von der Bank Frick & Co. 
AG erhalten werden. Die Herren 
Roland Beck, Direktor, und Ga
briel Tschui, stv. Direktor, stehen 
Ihnen fiir eine unverbindliche 
Auskunft und/oder für eine Be
ratung gerne zur Verfügung. 
(Tel. 00423/388 21 21). Der 
Prospekt mit integriertem Anla
gereglement kann kostenlos von 
der Fondsleitung Löwenfonds 
AG, Pradafant 21, FL-9490 Va
duz, und/oder direkt von der 
Bank Frick & Co. AG, Land
strasse 8, FL-9496 Balzers, be
zogen werden. 

Volkszählung im Gpprspace 
Europapremiere: Schweizer Volksz^h|i|ng%er Internet  

Die eidgenössische Volkszäh
lung 2000 startet am 5. De
zember mit einer interessan
ten Europapremiere: Erstmals 
kann die Schweizer Bevölke
rung ihre Fragebogen wahl
weise auf Papier oder per In
ternet ausfüllen. 

Der «e-census» erfüllt hohe An
forderungen an Leistung, Si
cherheit und Benutzerkomfort. 
Das System wird an der Orbit 

2000 erstmals vorgeführt. Es 
wurde vom Bundesamt für Sta
tistik (BFS) zusammen mit 
führenden Firmen der Kommu
nikationstechnologie entwickelt 
und gilt als Pionierprojekt im 
Hinblick auf zukünftige «e-go-
vernment» Anwendungen. 

Bei der diesjährigen Volks
zählung werden rund 3,3 Mil
lionen Haushalte mit über 7 
Millionen Bewohnern mitma
chen. Stichtag ist der 5. Dezem-

PanAlpina Sicav 
Alpina V 

Preise vom 27. September 2000 

Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 55.80 
Rücknahmepreis: € 54.63 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 54.90 
Rücknahmepreis: € 53.72 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Bank Wegelin (Liechtenstein) AG 
Heiligkreuz 49, FL-9490 Vaduz 

REKLAME 

LGT Anlagefonds 
aktuelle Kurse 

Inventarwert vom 26.09.2000 

LGT Strategy 1 Year 
LGT Strategy 2 Years 
LGT Strategy 3 Years 
LGT Strategy 4 Years 

1003.05* 
1000.15* 
1007.—* 
f'034.65* 

ber 2000. Als erstes Land in Eu
ropa ermöglicht die Schweiz 
der Bevölkerung, die Personen-
und Haushaltsfragebogen über : 
das Internet auszufüllen. Welt
weit haben bisher nur Singapur / 
1999 und die USA im Frühjahr 
2000 das Internet bei einer *i-
Volkszählung eingesetzt. Mit 
der Lancierung Von «e-census» 
unternimmt das Bundesamt für f 
Statistik einen viel verspre- ; 
chenden Schritt in die Zukunft , 
des «e-government». Die Erfah
rungen mit der Technologie so
wie der Kommunikation zwi- . 
sehen Bevölkerung und Behör
den werden für künftige statis
tische Erhebungen und «e-lgor •<: 
vernment» Anwendungen 
gewertet. 

90% der Bevölkerung 
können mitmachen 

REKLAME 

['pr̂ fit] 
Inventarwert vom 25. September 2 0 0 0  

PROFITFIWDCOM/ . 

JAPAN ASIA EQUITY FUND 

Yen 502'427 * 
Volorennummer 1.077.148 

+/* Kommiuionen 

PROFITFUNDCOM A G  
HERRENGASSE 21A, P.O.BOX 1507 

Fl-9490 VADUZ 
PRINQPA1JTY O f  LIECHTENSTEIN 

toi. ,423 235 07 77  MfvKiOprofilfund.com 
fax +423 235 07 78 Mp://«~wproMund rcm 

LGT Strategy 1 Year 1'006.62* 
LGT Strategy 2 Years 1027.48' 
LGT Strategy 3 Years 1037.47* 
LGT Strategy 4 Years 1062.60* 

*+  Ausgabikominission 

IGT Bank in Liechtenstein 
A Member of Liechtenstein Global Trust 

Tel. +423 235 19 42 
Fax+423 235 15 CO 
Internet  umv.lgt.com 
E-Mail  lgtfonds@lgt.com 

izählung am Computer: Das 
kostet den Staat wenig Geld. 

«e-census» steht den Bewoh- | | 
nern und Bewohnerinnen der- § uifjl ein Passwort, mit welchen 
jenigen Gemeinden zur Verfü- , | Sie, sich im Internet unter der 

|A|resse  www.e-census.ch ein-
;i| vv|hlen und die Fragen elektro-
f niSch beantworten können. Die 

.J, . . . y  

[Antworten müssen in diesem 
{Fall fiir alle Personen des Haus-

REKLAME 

| 5  FORTUNA 
H l  Investment AG Vaduz 

Inventarwert von) 27. September 2000 

FORTUNA 
Europe Balanced Fund Euro 

EUR 107.84* 

FORTUNA 
Europe Balanced Fund 

Schweizer Franken 
CHF 100.68* 

"•Auigabekommisiion 

O 
ceni'TÜJMBXNK 

gung, welche die Durchführung 
der Volkszählung dem zentral 
len Dienstleistungszentrum 
(DLZ) des Bundesamtes für Sta»-
tistik übertragen haben. Gut 90 
Prozent der Schweizer Bevölke
rung werden somit das Internet 
im Rahmen der Volkszählung 
nutzen können. Sie erhalten 
gleichzeitig mit den Papierfra
gebogen einen Benutzernamen 

hsijltes elektronisch eingereicht 
wfrden. Einzige Voraussetzung 
(st; ein PC mit Internet-An-
schluss. 

|e-census» wurde ausgiebi
gen Tests mit verschiedenen 

REKLAME 3 

2 ' }  
fo l i t  nschnitte 
autobeschriftungen 
f i rmentafeln 

| messeständc 
transparente 

wachtcrschi i f ton.  Schaan 
fon 232  02 8G.'fax 232  02 8 7  

ist angenehm, unkompliziert und 

Anwendergruppen unterzogen 
und durch das Institut fiir Er
gonomie der ETH Zürich über
prüft. Nach dem Einwählen ins 
Internet erhalten die Teilneh
mer am Bildschirm einen Fra
gebogen, der bereits die wich
tigsten persönlichen Daten aus 
dem Einwohnerregister der Ge
meinde - wie Name oder Ge
burtsdatum - enthält, e-census 
führt sie darauf von Frage zu 
Frage, wobei das System sie 
durch eine Vielzahl elektroni
scher Hilfsmittel unterstützt: 
Gute Lesbarkeit, weiter gehen
de Informationen auf dem Bild
schirm und Hinwelse zum Aus
füllen des Fragebogens machen 
es einfach, die Daten korrekt 
einzugeben, «e-census» passt 
zudem die Fragestellung je 
nach den Antworten auf vor
hergehende Fragen an und 
prüft die eingegebenen Daten 
auf Vollständigkeit und 
Kohärenz. Nicht zutreffende 
Fragen werden übersprungen. 

NACHRICHTEN 

Eidgenössische 
Anleihen 
BERN: Die im Auktionsver
fahren aufgelegte Auf
stockung der ihrer 4-Pro-
zent-Anleihe mit der Lauf
zeit 13.6.2000 bis 10.6.2011 
hat einen Betrag von 744 
Mio. Fr. ergeben. Der Bund 
übernimmt eine Eigentran-
che von 300 Mio. Franken. 
Der Emissionspreis beläuft 
sich auf 100,10 Prozent. 
Daraus errechnet sich eine 
jährliche Rendite von 3,986 
Prozent. Das Zeichnungsto
tal lag bei gut 1,74 Mrd. 
Franken, die Zuteilungsquo
te in der letzten Preisklasse 
bei 99,56 Prozent. Offerten 
ohne Preisangabe wurden 
fiir 41,02 Mio. Franken ein-

1 gereicht. 
t 

Internet-Meeting 
In Indien 
NEU DELHI: Manager und 
Techniker aus 173 Staaten 
nehmen an der grössten In
ternet-Konferenz in Asien 
teil, die am Mittwoch in 
Neu-Delhi eröffnet wurde. 
«Diese Revolution berührt 
das Leben jedes Menschen», 
sagte S.M.Krishna als Chef
minister des indischen Uni
onsstaats Kamataka, dessen 

: Hauptstadt Bangalore als 
indisches Silicon Valley gilt. 
Auf der India Internet 
World 2000 stellen 173 IT-
Unternehmen ihre Produkte 
und Dienstleistungen vor. 
Trotz des Internet-Booms 
auch in Entwicklungslän-  4 
dem, haben bisher erst 

i sechs Prozent der Weither 
völkerung Zugang zum glo
balen Computernetz. i 

Boeing-Übernah
me In den USA 
BRÜSSEL: Die EU-Kom
mission hat den Kauf des 
Satelliten- Unternehmens 
Hughes Electronics durch 
den US-FIugzeughersteller 
Boeing gebilligt. Die Un
ternehmen müssen für das 
grüne Licht aber Auflagen 
erfüllen. Dies teilte die 
Kommission am Mittwoch 

i in Brüssel nach einer 
mehrmonatigen Untersu-

i chung mit. 

REKLAME 

Sargans bis Ausfahrt Ifäfflkon/ ^ 
Schindelte# Richtung Einsiedeln. Ein 

grosser Parklatz erwartet Sie. Im ersten 
Stock befindet sich ausserdem das 
exquisite italienische Restaurant 


